
Stadt Coesfeld 
Der Bürgermeister 
 
 

Öffentliche Beschlussvorlage Vorl.-Nr.: 
34/2004 

an den Ausschuss für Jugend, Familie, 
Senioren und Soziales 

Fachbereich: 
Jugend und Familie 

 Produktnummer: 
51.01.01 

 Datum: 
27.01.2004 

 Gez.: 
Thomas Backes 

 
 
10.02.2004  Aus. für Jugend, Familie, Senioren und Soziales 
Top:  Einst.:  J:  N:  E:  Bemerkung: 

 
Betreff 
Integration jugendlicher Spätaussiedler; 
hier:  Gewährung eines Zuschusses an den Sozialdienst 

kath. Frauen e. V.  
 
Beschlussvorschlag 
Es wird beschlossen, dass Projekt „Integration jugendlicher Spätaussiedler“ des 
Sozialdienstes kath. Frauen für die Zeit vom 01.03.2004 bis 28.02.2005 mit 8.000,00 € zu 
fördern. 
 
Begründung 
Der Ortsverein Coesfeld des Sozialdienstes kath. Frauen hat mit Schreiben vom 23.10.2003 
einen städtischen Zuschuss zur Fortführung des Projektes „Integration jugendlicher 
Spätaussiedler“ in Höhe von 8.000,00 € beantragt. Für die Jahre 2002 und 2003 wurde ein 
Zuschuss in Höhe von jährlich 8.200,00 € bewilligt. 
 
Der SkF Coesfeld hat eine Projektbeschreibung eingereicht. Das Konzept entstand in 
Zusammenarbeit mit Betroffenen, aber auch im Kontakt mit Fachkräften anderer Träger in 
benachbarten Gemeinden, die ebenfalls in diesem Bereich tätig sind.  
 
Folgende Unterlagen sind der Sitzungsvorlage beigefügt:  
 

! Konzept des kF Coesfeld zur Betreuung von Aussiedlerjugendlichen 
! der Jahresbericht 2002 sowie 
! der Antrag auf Fortführung des Projektes  

 
Gem. § 71 Abs. 5 SGB VIII und § 5 Abs. 3 der Satzung für den Fachbereich Jugend und 
Familie der Stadt Coesfeld ist der Ausschuss für Jugend, Familie, Senioren und Soziales für 
die Entscheidung zuständig.  
 
Finanzielle Auswirkungen: 
Die für die o. g. Maßnahme erforderlichen Haushaltsmittel stehen bei der Haushaltsstelle 
4520.718.0000.5 (Zuschuss für Jugendsozialarbeit mit jugendlichen Spätaussiedlern) zur 
Verfügung. 
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Anlagen: 
Konzept über die Betreuung von Aussiedlerjugendlichen  
Jahresbericht 2002 
Antrag vom 23.10.2003 
 


